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Lärm in Altstadt:
Anwohner
wollen klagen
Ärger Bürgerinitiative
erwägt rechtliche
Schritte – Versammlung
in der nächstenWoche

Von unserer Redakteurin
Stephanie Mersmann

M Koblenz. Lärm und Dreck in der
Altstadt belasten die Anwohner
seit Jahren, mittlerweile füllt die
Korrespondenz mit der Stadt ganze
Aktenordner bei einigen Bürgern,
sagt Winfried Hähle. Gebracht hat
das bisher aber nichts – und damit
soll Schluss sein. „Wir werden jetzt
konkrete Schritte einlegen, wir
müssen Fakten schaffen“, sagt

Hähle, Mitinitiator der Bürgeriniti-
ative (BI) „Unsere Altstadt“.

In einer Woche veranstaltet die
BI eine Bürgerversammlung und
will damit quasi den Startschuss ge-
ben für den Kampf gegen das „Ab-
driften“ ihres Quartiers, wie es Häh-
le formuliert. Denn nicht nur der
Lärm der Nachtschwärmer ist ein
Problem für viele Anwohner, son-
dern seit wenigen Jahren immer öf-
ter auch Gewalt, Drogendealerei,
Drohungen, Vandalismus. Über
Dreck und Sachbeschädigung be-
schweren sich auch Einzelhändler
in der Altstadt, und selbst die Gast-
ronomen würden darunter leiden,
dass es einige „schwarze Schafe“
unter ihnen gibt, hat Hähle aus ei-
nem Gespräch mit dem Deutschen
Hotel- und Gaststättenverband (De-
hoga) und der IHK mitgenommen.

Ursprünglich hatte sich die BI
ausschließlich auf den Bereich um
Florinspfaffengasse, Mehlgasse,
Gemüsegasse und Brunnenhof kon-
zentriert, doch nach einem ersten
Bericht in unserer Zeitung erfuhren
die Macher, dass das Problem ei-
gentlich die ganze Altstadt betrifft.
„Es haben sich verschiedene Leute
bei uns gemeldet, und wir haben
uns entschieden: Wir kämpfen ge-
meinsam!“, so Hähle. Ihre Aktivi-
täten hat die BI nun auf den ge-
samten Bereich zwischen Mosel
und Clemensstraße, zwischen Rhein
und der Straße „An der Moselbrü-

cke“ ausgeweitet. Bei der Bürger-
versammlung im DRK-Begeg-
nungszentrum will die BI nun ei-
nerseits die Anwohner informieren,
ihnen andererseits aber auch die
Gelegenheit geben, ihre Situation
zu schildern. Für jedes Quartier in-
nerhalb der Altstadt wird ihnen ein
Ansprechpartner genannt, an den
sie sich mit ihren Anliegen wenden
können. Diese werden in den

nächsten drei bis vier Monaten aus-
gewertet, kündigt Hähle an, und
zusammen mit einem Anwalt will
man dann von Fall zu Fall ent-
scheiden, wie man am Besten vor-
gehen kann: ob Beschwerde ein-
gelegt oder Anzeige erstattet wird,
ob rechtliche Schritte helfen könn-
ten.

Grundsätzlich will die Bürger-
initiative aber einen Kompromiss

finden, eine gemeinsame Lösung,
die für alle tragbar ist. Heißt: Ziel
ist nicht, die Gastronomie zu ver-
bannen, „wir wollen eine belebte
Altstadt“. Dass es hier nicht so ru-
hig sein kann und soll wie am
Stadtrand oder in einem Neubau-
gebiet, ist Hähle klar. Nur krimi-
nelle Auswüchse, die wollen er
und seine Mitstreiter nicht länger
dulden.

Dass die Stadt Koblenz just am
21. März, also zwei Tage vor der
BI, ein Bürgergespräch zum glei-
chen Thema veranstaltet, hat ihn
etwas irritiert, sagt Hähle: „Dass
die Stadt den Ball aufgenommen
hat, freut mich, aber viele sagen
auch: Warum jetzt auf einmal?“ Bis
jetzt fühlen sich die Altstädter mit
ihrem Problem von Stadt und Poli-
tik vor allem allein gelassen.

In der Altstadt müssen Anwohner, Gastronomiebetriebe und Händler miteinander auskommen – doch dabei prallen manchmal Welten aufeinander. Die
einen wollen ihre Nachtruhe und am nächsten Morgen keinen Dreck vor der Tür, die anderen wollen auch nachts Leben in der Altstadt. Foto: Kallenbach

Versammlung für Anwohner

Die Bürgerinitiative „Unsere Alt-
stadt“ veranstaltet am Donnerstag,
23. März, 17 Uhr, eine Bürgerver-
sammlung zur Sicherheit in der
Altstadt. Im Haus der Begegnung
des Deutschen Roten Kreuzes, „An
der Liebfrauenkirche“ 20, spricht
unter anderem ein Fachanwalt für
Verwaltungsrecht über die rechtli-
che Situation, Bürger haben die
Gelegenheit, ihre Situation zu
schildern und ihre Anliegen vorzu-
tragen. sem
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...mehr als Sie erwarten!
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Schlüsselfertiger
Wohnungsbau

Inhaber: Udo Hennen,
Maurer-Betonbauermeister

Gebäudeenergieberater
www.juchem-bau-gmbh.de

Am Wald 35, 56812 Cochem–Cond
Tel. 02671-9153540
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01. Mai—01. Nov. täglich 11-15 Uhr
ab 02. Nov. eingeschränkte
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Sonderführungen angeboten.
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• Heizöl
• Diesel
• Holzpellets
• Brennholz

Anzeige

Mehr Sicherheit durch gutes Sehen
Meiner Optik bietet spezielle Sehtests für Tag- und Nachtsicht
Gutes Sehen ist wichtig. Nicht
nur bei Tageslicht. Vor allem
die Dunkelheit bereitet vielen
Menschen Schwierigkeiten
beim Sehen. Um Gefahren
vorzubeugen und auch nachts
beispielsweise im Straßen-
verkehr sicher unterwegs sein
zu können, bietet Meiner
Optik in der Poststraße in
Kaisersesch einen speziellen
3-D-Nachtsicht-Sehtest an.
Hier können Schwachpunkte
entdeckt und behoben wer-
den. Mit entsprechend aus-
gewählten Augengläsern
kann die Sehkraft im Dun-
keln deutlich verbessert wer-
den. Darüber hinaus bietet
Meiner Optik auch tages-
lichtorientierte 3-D-Sehtests,
Augenvermessung mit mo-
dernster Computertechnolo-
gie, individuelle Beratung und
Anpassung von Kontaktlinsen
an.

Jutta Meiner und ihr Team
beraten die Kunden gerne bei
der großen Auswahl an mo-
disch aktuellen bis klassisch
eleganten Fassungen für Bril-
len und Sonnenbrillen. Den
Mitarbeitern sind professio-

nelle Beratung, guter Service
und hohe Qualität besonders
wichtig.

Bei der Brillenmode liegen
derzeit vor allem runde
Formen im Trend. Am Mitt-
woch, 22. März, findet von
16 bis 19 Uhr bei Meiner
Optik eine Hausmesse statt,
zu der alle Kunden und Inte-

ressierte herzlich eingeladen
sind. Die Firma Hoffmann
Natural Eyewear aus Kelberg
wird ihre neue und komplette
Brillen-Kollektion aus Natur-
horn, Holz und Schiefer
präsentieren und eine Viel-
zahl an möglichen Material-
kombinationen aufzeigen.

U. Platten-Wirtz

Jutta Meiner und ihr Team beraten die Kunden gerne bei der
Auswahl der Gläser und Fassungen für Brillen und Sonnenbril-
len. Foto: U. Platten-Wirtz

Diese Seite finden Sie auch online – www.rhein-zeitung.de

Bei uns ist Ihr Haar

in guten Händen

www.trendfriseur-stein.de

Foto: Fotolia

SEITE 24 NR. 65 . FREITAG, 17. MÄRZ 2017

www.rhein-zeitung.de
www.weber-gra\Ufb01kdesign.de
www.bertgen-energie.de
mailto:info@bertgen-energie.de
mailto:info@bundesbank-bunker.de
www.bundesbank-bunker.de
www.opel-stein.de
www.auto-gerhartz.de
mailto:mail@adler-apotheke-kaisersesch.de
www.adler-apotheke-kaisersesch.de

